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Hufeland-Preis 2013
ausgeschrieben

Das Kuratorium der Stif-
tung Hufeland-Preis hat
den „Hufeland-Preis 2013“
ausgeschrieben. Der mit
20.000 Euro dotierte Preis
der Deutschen Ärzteversi-
cherung (DÄV), einer Toch-
ter der AXA, wird für die
beste Arbeit von Ärzten und
Zahnärzten auf dem Gebiet
der Präventivmedizin ver-
geben. Förderer des Kurato-
riums ist unter anderem die
Bundesärztekammer. Ein-
sendeschluss für die Arbei-
ten ist der 28. März 2013.
Weitere Informationen zu
den besonderenTeilnahme-
voraussetzungen und Ver-
gabebedingungen: 
www.hufelandpreis.de
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Vier Millionen Euro 
für Selbsthilfegruppen

Die Krankenkassen in Nord-
rhein-Westfalen fördern die
Selbsthilfe in diesem Jahr
mit rund vier Millionen
Euro. Der Schwerpunkt der
Förderung liege mit 1,6 Mil-
lionen Euro bei den Selbst-
hilfegruppen vor Ort, teil-
ten die Kassen mit. Damit
solle das ehrenamtliche En-
gagement von Menschen
gewürdigt werden, die sich
trotz eigener Erkrankung
für andere Betroffene ein-
setzten. www.gkv-selbsthil-
fefoerderung-nrw.de
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Chiffre-Anzeigen im 
Rheinischen Ärzteblatt

Wie Sie erfolgreich Kontakt
mit Chiffre-Anzeigenkun-
den knüpfen, erfahren Sie
auf unserer ausführlichen
Serviceseite www.aekno.de/
RhAe/Chiffre.

Ärztliche Körperschaften 
im Internet: 

www.aekno.de,
www.kvno.de

KV Nordrhein unterstützt Praxen 
mit aktuellen Verordnungsdaten

Zur zeitnahen Information
über Arzneimittelverordnungen
bietet die Kassenärztliche Ver -
einigung (KV) Nordrhein ihren
Mitgliedern einen weiteren Ser-
vice an: Praxen in Nordrhein
können aktuelle Auswertungen
ihrer Arzneimittelverordnungen
über das KVNO-Portal abrufen.
Die erste Frühinforma tion basiert
auf den Verordnungen des ersten
bis vierten Quartals 2011. Aktuel-
le Analysen folgen. Die Verord-
nungsauswertungen geben einen
Überblick über

• die Arzneimittelkosten der 
Praxis insgesamt,

• die Altersstruktur der Patienten,
• die Quotenziele,
• die häufigsten Wirkstoffe und

Standardaggregate (Handels-
namen) mit Kosten und Dosen.

Auf Großflächenplakaten wer-
ben das Ministerium für Familie,
Kinder, Jugend, Kultur und Sport
des Landes NRW und der Lan-
dessportbund für die gesund-
heitsorientierten Angebote der
Sportvereine. Ob Cardio-aktiv,
Rückentraining oder Sport bei
Diabetes: Insgesamt stehen den
Bürgerinnen und Bürgern 6.000
Angebote von Sport pro Gesund-
heit und 18.000 Rehabilitations-

Anmeldeschlusstermin für
Weiterbildungsprüfungen

Die nächsten zentralen Prüfungen
zur Anerkennung von Facharzt-
kompetenzen, Schwerpunktbezeich-
nungen und Zusatz-Weiterbildungen
bei der Ärztekammer Nordrhein finden
statt am 19./20. September 2012.

Anmeldeschluss:
Mittwoch, 1. August 2012

Für den Termin am 4./5. Juli 2012 ist
der Anmeldeschluss bereits abge-
laufen. Die weiteren Termine und 
Informationen zu den Modalitäten
der Weiterbildungsprüfungen 2012
finden Sie im Internet unter 
www.aekno.de und im September-
Heft 2011 auf Seite 28 f.

ÄkNo

Der 115. Deutsche Ärztetag in
Nürnberg hat ein Umdenken von
Arbeitgebern gefordert: „Die Ar-
beitswelt muss sich wieder den
Menschen anpassen, statt vor-
rangig Renditeerwartungen zu
erfüllen“, so das höchste deut-
sche Ärzteparlament. Der Zu-
sammenhang zwischen krank-
machender Arbeitssituation und
psychischen Erkrankungen wer-
de oft nicht erkannt oder geleug-
net. So führten chronische Über-
forderung und chronischer
Stress am Arbeitsplatz zu psychi-
schen und psychosomatischen
Krankheiten wie Depressionen,
Angststörungen, Rückenschmer-
zen, Tinnitus oder Herz-Kreis-

115. Deutscher Ärztetag: Stress am Arbeitsplatz macht krank

lauf-Erkrankungen. Zu den
krankmachenden Arbeitsbedin-
gungen gehörten unter anderem
Zeit- und Leistungsdruck, Stress

durch ständige Erreichbarkeit
über Handy und E-Mail, Angst
vor Arbeitsplatzverlust, ungenü-
gende Erholungsmöglichkeiten
oder Mobbing. Nach Zahlen des
Bundesarbeitsministeriums stieg
die Zahl der Fehltage wegen psy-
chischer Erkrankungen und Ver-
haltensstörungen von 33,6 Mil-
lionen im Jahr 2001 auf 53,5 Mil-
lionen im Jahr 2010. Der Anteil
an allen krankheitsbedingten
Fehltagen hat sich von 6,6 auf
13,1 Prozent verdoppelt.
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sportangebote in NRW zur Verfü-
gung. Mit dem Rezept für Bewe-
gung und kostenfreien regio-
nalen Angebotsverzeichnissen
können Ärztinnen und Ärzte ihre
Patienten gezielt an die zertifi-
zierten Kurse verweisen. 
Informationen zur Kampagne und
dem Kampagnenmaterial finden Sie
auf den folgenden Homepages:
www.aekno.de > Arzt > Gesundheits-
förderung > Rezept für Bewegung und
www.ueberwin.de sas

Kampagne für Gesundheitssport in NRW

Der Vorteil für die Praxen
liegt in der Schnelligkeit, denn
die Verordnungsdaten werden
direkt in den Apothekenrechen-
zentren abgezogen. Die Doku-
mente sollen künftig circa sechs
Wochen nach Quartalsende zur
Verfügung stehen. Ferner findet
bei einzelnen Kennzahlen ein
Vergleich mit der Fachgruppe
statt, sodass eine Praxis auf 
diese Weise zum Beispiel Praxis-
besonderheiten erkennen kann.
Für Nordrhein werden für diesen
Service monatlich 6,5 Millionen
pseudonymisierte Datensätze aus-
gewertet. 

Weitere Informationen: www.kvno.de
KV Nordrhein
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